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Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock

Niederschrift

Sitzung der Bürgerschaft

Sitzungstermin: Mittwoch, 02.03.2022

Beginn: 16:05 Uhr

Ende: 20:15 Uhr

Sitzungsort: Businessclub im Ostseestadion, Kopernikusstraße 17, 18057 Rostock

Anwesend

Vorsitz
Andreas Tesche BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN
1. Stellv. der 
Präsidentin

reguläre Mitglieder
Berthold Friedrich Majerus CDU/UFR 2. Stellv. der 

Präsidentin
Eric Adelsberger DIE LINKE.PARTEI
Christian Albrecht DIE LINKE.PARTEI
Andreas Engelmann DIE LINKE.PARTEI
Thomas Koepcke DIE LINKE.PARTEI
Lisa Kranig DIE LINKE.PARTEI
Eva-Maria Kröger DIE LINKE.PARTEI - Fraktionsvors.
Robert Kröger DIE LINKE.PARTEI
Dr. Wolfgang Nitzsche DIE LINKE.PARTEI
Jutta Reinders DIE LINKE.PARTEI
Kristin Schröder DIE LINKE.PARTEI
Nurgül Senli DIE LINKE.PARTEI
Rainer Bauer CDU/UFR
Jana Blaschka CDU/UFR
Chris Günther CDU/UFR
Mathias Krack CDU/UFR ab TOP 2
May-Britt Krüger CDU/UFR
Daniel Peters CDU/UFR - Fraktionsvors.
Dr. med. Heinrich Prophet CDU/UFR
Franziska Raeuber CDU/UFR
Dr. Helmut Schmidt CDU/UFR
Patrick Tempel CDU/UFR
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Uwe Flachsmeyer BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN

- Fraktionsvors.

Sören Grümmer BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN

Johann-Georg Jaeger BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN

ab TOP 3

Dr. Johannes Kalbe BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN

Andrea Krönert BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN

- Fraktionsvors.

Sabine Krüger BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN

Stephan Porst BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN

Claudia Schulz BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN

Dr. Felix Winter BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN

Anke Knitter SPD
Anne Mucha SPD
Ralf Mucha SPD
Dr. Stefan Posselt SPD
Christian Reinke SPD ab TOP 2
Erhard Sauter SPD
Thoralf Sens SPD - Fraktionsvors.
Dr. Steffen Wandschneider-Kastell SPD bis TOP 8.4
Dr. Sybille Bachmann Rostocker Bund - Fraktionsvors.
Dr. Jobst Mehlan Rostocker Bund bis TOP 8.4
Peter Massel Rostocker Bund
Thomas Koch AfD (fraktionslos)
Stefan Treichel AfD (fraktionslos)
Christoph Eisfeld FDP (fraktionslos)
Julia Kristin Pittasch FDP (fraktionslos)
Anette Niemeyer AUFBRUCH 09 

(fraktionslos)
bis TOP 8.4

René Eichhorn Freie Wähler 
(fraktionslos)

Iris Drenkhahn fraktionslos

Abwesend

Vorsitz
Regine Lück DIE LINKE.PARTEI entschuldigt

reguläre Mitglieder
Jürgen Dudek Rostocker Bund entschuldigt
Marc Hannemann Rostocker Bund entschuldigt
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Verwaltung

Claus Ruhe Madsen Oberbürgermeister
Dr. Chris von Wrycz Rekowski Senator für Finanzen, Digitalisierung und Ordnung
Steffen Bockhahn Senator für Jugend, Soziales, Gesundheit und Schule
Holger Matthäus Senator für Infrastruktur, Umwelt und Bau

Ulrich Kunze Büro des Oberbürgermeisters
Andreas Schulz Büro des Oberbürgermeisters
Clemens Weiss Büro des Oberbürgermeisters
Sarah Schüler Büro des Oberbürgermeisters
Denise Kraetsch Büro der Präsidentin der Bürgerschaft
Karin Helke Hauptamt
Steffen Ganzlin Hauptamt (Tontechniker)
Andre Beutel Zentrale Steuerung

Elke Watzema Schulverwaltungsamt
Dr. Heiko Lex Amt für Sport, Vereine und Ehrenamt
Lars Brandes Amt für Sport, Vereine und Ehrenamt
Ralph Müller Amt für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaft
Stefan Krause Amt für Mobilität
Matthias Fromm Eigenbetrieb „Tourismuszentrale Rostock & 

Warnemünde“

Marcel Kempert Büro des Oberbürgermeisters - Fachbereich 
Sitzungsdienst

Ines Wittfoth Büro des Oberbürgermeisters - Fachbereich 
Sitzungsdienst

Roswitha Wolter  - digitale Teilnahme Büro des Oberbürgermeisters - Fachbereich 
Sitzungsdienst - Schriftführung

Fraktionsgeschäftsstellen

Karsten Kolbe DIE LINKE.PARTEI
Franziska Ohland CDU/UFR
Ulrich Söffker BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Ronja Thiede BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Dr. Martin Redlich SPD
Anne Rachow SPD
Roger Schmidt Rostocker Bund
Antje Hagemann Rostocker Bund

Gäste:

Klaus-Jürgen Strupp - Präsident der Industrie- und Handels-
kammer zu Rostock - Einwohnerfragestunde 
(TOP 3.1)

Jens Immig Gesamtpersonalrat
Vertreter der Medien
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Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 
Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und 
der Beschlussfähigkeit

 
2 Änderung der Tagesordnung

 
Vorsitzende der Fraktionen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 
DIE LINKE.PARTEI, CDU/UFR, SPD, Rostocker Bund sowie 
Julia K. Pittasch, Christoph Eisfeld, Anette Niemeyer
Solidarität mit der Ukraine!
 

2022/DA/3055
ungeändert beschlossen

Solidarität mit der Ukraine!

 

2022/DA/3055-01 (SN)
zur Kenntnis gegeben

Einrichtung eines Sonderbudgets in Höhe von 500.000 EUR 
für die notwendigen Hilfsmaßnahmen aufgrund der 
aktuellen Ukraine-Flüchtlingskrise

 

2022/DV/3063
ungeändert beschlossen

3 Einwohnerfragestunde

 
3.1 Klaus-Jürgen Strupp (Präsident der Industrie- und 

Handelskammer zu Rostock)
Rahmenbedingungen zum Austausch Politik und 
Wirtschaft

 

2022/AR/3052
zur Kenntnis gegeben

4 Aktuelle Stunde
- entfällt -

 
5 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 19.01.2022

 
6 Mitteilungen der Präsidentin
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7 Wahlen und Bestellungen

 
7.1 Nachwahl eines Ortsbeiratsmitgliedes in den Ortsbeirat 

Dierkow Ost, Dierkow-West

 

2021/BV/2571
vertagt

7.2 Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Lütten Klein

 

2021/BV/2708
vertagt

7.3 Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Dierkow-Neu

 

2022/BV/2942
geändert beschlossen

7.3.1 Andrea Krönert (für die Fraktion BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Dierkow-Neu

 

2022/BV/2942-01 (ÄA)
ungeändert beschlossen

7.4 Zählgemeinschaft Thomas Koch (AfD) und Stefan Treichel 
(AfD)
Wahl eines stellvertretenden Mitgliedes in den Ortsbeirat 
Seebad Warnemünde, Seebad Diedrichshagen

 

2022/AN/2953
ungeändert beschlossen

7.5 Daniel Peters für die CDU/UFR-Fraktion
Wahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Reutershagen

 

2022/AN/2962
ungeändert beschlossen

7.6 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines Mitglieds in den Ortsbeirat Lichtenhagen

 

2022/AN/2969
ungeändert beschlossen

7.7 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines Mitglieds in den Ortsbeirat Lichtenhagen

 

2022/AN/2970
ungeändert beschlossen

7.8 Andrea Krönert (für die Fraktion BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN)
Nachwahl eines stellvertretenden Mitglieds in den 
Personalausschuss
 

2022/AN/2976
ungeändert beschlossen
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7.9 Andrea Krönert (für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN)
Nachwahl eines Mitglieds in den Ausschuss für Wirtschaft 
und Tourismus

 

2022/AN/2977
ungeändert beschlossen

7.10 Thoralf Sens (für die Fraktion der SPD)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Ausschuss für Schule, 
Hochschule und Sport

 

2022/AN/3022
ungeändert beschlossen

7.11 Thoralf Sens (für die Fraktion der SPD)
Nachwahl eines stellvertretenden Mitgliedes in den 
Ausschuss für Schule, Hochschule und Sport

 

2022/AN/3034
ungeändert beschlossen

7.12 Nachwahl eines stellv. Mitgliedes in den 
Jugendhilfeausschuss

 

2022/BV/2965
ungeändert beschlossen

7.13 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN)
Nachwahl eines Mitglieds in den Ausschuss für Wirtschaft 
und Tourismus

 

2022/DA/3050
ungeändert beschlossen

8 Anträge

 
8.1 Dr. Wolfgang Nitzsche für den Ortsbeirat 

Seebad Warnemünde, Seebad Diedrichshagen 
Ansiedlung eines Nahversorgers im Seebad 
Diedrichshagen
 

2021/AN/2736
vertagt

8.1.1 Ansiedlung eins Nahversorgers im Seebad Diedrichshagen

 

2021/AN/2736-01 (SN)
vertagt

8.2 Dr. Nitzsche (für den Ortsbeirat Seebad Warnemünde, 
Seebad Diedrichshagen) 
Nachnutzung des Gebäudekomplexes Best-Western-
Hanse-Hotel
 

2021/AN/2823
vertagt
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8.3 Dr. Sybille Bachmann (Fraktion Rostocker Bund)
Vielfältige Nutzung der Liegenschaft Parkstr. 51 - 53 
in Warnemünde
 

2022/AN/3005
vertagt

8.3.1 Dr. Sybille Bachmann (Fraktion Rostocker Bund)
Vielfältige Nutzung der Liegenschaft Parkstr. 51 - 53 
in Warnemünde

 

2022/AN/3005-01 (ÄA)
vertagt

8.4 Daniel Peters für die CDU/UFR-Fraktion
Verschiebung des Modellversuchs Lange Straße - 
Fahrradstraße
 

2022/AN/2987
abgelehnt

8.4.1 Verschiebung des Modellversuchs  Lange Straße - 
Fahrradstraße
 

2022/AN/2987-01 (SN)
zur Kenntnis gegeben

8.4.2 Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion)
Verschiebung des Modellversuchs Lange Straße - 
Fahrradstraße
 

2022/AN/2987-02 (ÄA)
abgelehnt

8.4.3 Christoph Eisfeld (FDP), Julia Kristin Pittasch (FDP) 
Verschiebung des Modellversuchs Lange Straße - 
Fahrradstraße
 

2022/AN/2987-03 (ÄA)
abgelehnt

 
9 Beschlussvorlagen

 
9.1 Auflösung der Stiftung zur Förderung von Kultur und 

Theater der Hanse- und Universitätsstadt Rostock
 

2021/BV/1963
ungeändert beschlossen

9.1.1 Vorsitzende der Fraktionen CDU/UFR, DIE LINKE.PARTEI, 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN, SPD, sowie Julia K. Pittasch und 
Christoph Eisfeld
Auflösung der Stiftung zur Förderung von Kultur und 
Theater der Hanse- und Universitätsstadt Rostock

 

2021/BV/1963-01 (ÄA)
zurückgezogen

9.2 Sportstättenentwicklungsplan der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock,
3. Fortschreibung
3. Fortschreibung der Prioritäten-/Investitionsliste

 

2021/BV/2749
vertagt
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9.3 Public Corporate Governance Kodex für die Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock
 

2021/BV/2877
geändert beschlossen

9.3.1 Vorsitzende der Fraktionen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 
DIE LINKE.PARTEI und SPD
Public Corporate Governance Kodex

 

2021/BV/2877-01 (ÄA)
ungeändert beschlossen

9.4 Genehmigung einer überplanmäßigen Aufwendung 
im TH 40 im Ergebnishaushalt 2021 zur Zahlung des 
Schullastenausgleich (SLA) 2020/2021

 

2021/BV/2880
ungeändert beschlossen

9.5 Wiederbelebung, Stärkung und Sicherung des Tagungs- 
und Geschäftstourismuses für die Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock

 

2022/BV/2957
ungeändert beschlossen

9.6 Freigabe von Aufwendungen und Auszahlungen in der 
vorläufigen Haushaltsführung

 

2022/BV/2971
ungeändert beschlossen

9.7 Annahme einer Spende an den Eigenbetrieb „Klinikum 
Südstadt Rostock“ in Höhe von EUR 5.000,00 
(hier für das Hospiz)

 

2022/BV/2919
ungeändert beschlossen

9.8 Annahme von Spenden und Zuwendungen an den 
Eigenbetrieb „Klinikum Südstadt Rostock“

 

2022/BV/2920
ungeändert beschlossen

10 Bericht aus den Aufsichtsgremien
- entfällt -

 
11 Berichterstattung des Oberbürgermeisters

 
11.1 Bericht des Oberbürgermeisters über wichtige 

Angelegenheiten der Stadt
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11.2 Informationsvorlagen

 
11.2.1 Bericht 2021

Projekt Fairtrade-Stadt Rostock

 

2022/IV/2924
zur Kenntnis gegeben

11.2.2 Information zum Aktionärswechsel bei der Stadtwerke 
Rostock AG

 

2022/IV/3001
zur Kenntnis gegeben

11.2.3 Information zum Beschluss Nr. 2019/AN/0400
Beschlusskontrolle zur Umsetzung von 
Bürgerschaftsbeschlüssen

 

2022/IV/3013
zur Kenntnis gegeben

12 Fragestunde

 
12.1 Daniel Peters für die CDU/UFR-Fraktion

Neptunschwimmhalle – Öffnungszeiten – erforderliches 
Fachpersonal
 

2022/AF/2986
zur Kenntnis gegeben

12.1.1 Neptunschwimmhalle – Öffnungszeiten – erforderliches 
Fachpersonal

 

2022/AF/2986-01 (SN)
zur Kenntnis gegeben

12.2 Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund)
Besetzung der Stelle Leiter*in Rechts- und Vergabeamt 
(Amt 30)
 

2022/AF/3019
zur Kenntnis gegeben

12.2.1 Besetzung der Stelle Leiter*in Rechts- und Vergabeamt 
(Amt 30)

 

2022/AF/3019-01 (SN)
zur Kenntnis gegeben

13 Schließen der öffentlichen Sitzung
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Nichtöffentlicher Teil

14 Mitteilungen der Präsidentin
- entfällt -

 
15 Anträge

- entfällt -

 
16 Beschlussvorlagen

 
16.1 Vergabe von Planungsleistungen für die 

Investitionsmaßnahme 8354801202000320
Ufersicherung Gehlsdorf
(Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb, 
VgV, F05/83.1/21)

 

2021/BV/2854
ungeändert beschlossen

16.2 Vergabe eines Erbbaurechtes in Rostock-Evershagen, 
Messestraße

 

2022/BV/2899
ungeändert beschlossen

16.3 Eigenbetrieb Klinikum Südstadt Rostock, Vergabe 
Generalplanung Bettenhauserweiterung LPH 1 - 3

 

2022/BV/2900
ungeändert beschlossen

16.4 Ermächtigung zum Abschluss eines möglichen Vergleichs

 

2022/BV/2925
ungeändert beschlossen

16.5 Vergabe eines Erbbaurechtes für ein unbebautes 
Grundstück in Rostock-Schmarl, Schmarler Landgang

 

2022/BV/2936
ungeändert beschlossen

17 Bericht aus den Aufsichtsgremien
- entfällt -
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18 Berichterstattung des Oberbürgermeisters

 
18.1 Bericht des Oberbürgermeisters über wichtige 

Angelegenheiten der Stadt
- entfällt -

 
18.2 Informationsvorlagen

 
18.2.1 Information der Bürgerschaft gemäß § 34 (1) 

Kommunalverfassung M-V

 

2021/IV/2822
zur Kenntnis gegeben

19 Fragestunde

 
19.1 Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund)

Besetzung der Stelle Leiter*in Rechts- und Vergabeamt 
(Amt 30) / Teil 2
 

2022/AF/3028
zur Kenntnis gegeben

19.1.1 Besetzung der Stelle Leiter*in Rechts- und Vergabeamt 
(Amt 30) / Teil 2

 

2022/AF/3028-01 (SN)
zur Kenntnis gegeben

19.2 Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund)
Arbeitsgruppe Warnow-Querung: Aktueller Sachstand und 
nächste Handlungsschritte
 

2022/AF/3032
zur Kenntnis gegeben

19.2.1 Arbeitsgruppe Warnow-Querung: Aktueller Sachstand und 
nächste Handlungsschritte

 

2022/AF/3032-01 (SN)
zur Kenntnis gegeben

20 Schließen der Sitzung
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Protokoll

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Der 1. Stellvertreter der Präsidentin informiert, dass er diese Sitzung leitet und eröffnet 
um 16:05 Uhr die (sechsundzwanzigste) Sitzung der Bürgerschaft, die im Zusammenhang 
mit den Regelungen der aktuellen Corona-Landesverordnung Mecklenburg-Vorpommern 
vom 23.11.2021 in der Änderungsfassung vom 23. Februar 2022 in dieser Örtlichkeit 
stattfindet und weist ausdrücklich auf die Einhaltung der Regelungen der aktuellen 
Fassung dieser Verordnung, wie folgt hin:

Wie immer ist grundsätzlich ein Mindestabstand von 1,50 Metern zwischen den Personen 
einzuhalten.

Alle Anwesenden haben immer eine Mund-Nase-Bedeckung zu tragen. 
Einzige Ausnahmen dazu sind: 

- wenn ein ärztlicher Nachweis vorliegt,
- an den Mikrofonen,
- bei der Kommunikation mit Menschen mit Hörbehinderung, wenn diese auf das 
Lippenlesen angewiesen sind. 

Der 1. Stellvertreter der Präsidentin gibt folgende weitere Informationen:

Am 22. Februar 2022 ist den Mitgliedern der Bürgerschaft die Einladung zu dieser Sitzung 
elektronisch zugegangen.

Die öffentliche Bekanntmachung erfolgte ab 23. Februar 2022 durch Aushang im Schau-
kasten am Rathaus und in den Ortsämtern sowie am 26. Februar 2022 im „Städtischen 
Anzeiger, außerdem im Internet. 

Der 1. Stellvertreter der Präsidentin stellt fest, dass ordnungsgemäß geladen und 
öffentlich bekannt gemacht wurde.
 
Die Bürgerschaft ist mit 47 Anwesenden bei 53 besetzten gesetzlichen Mandaten 
beschlussfähig.

Weiterhin wird auf Bild- und/oder Tonaufnahmen hingewiesen.
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2 Änderung der Tagesordnung

Folgende Angelegenheiten wurde von dieser Tagesordnung zurückgestellt:

- Nr. 2022/AF/2995  Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund)
Nutzungskonzept „Naherholungs- und Tourismusgebiet Schnatermann“

- Nr. 2022/AN/2923  Niels Schönwälder (für den Ortsbeirat Evershagen)
Linksabbiegespur Schutow, Verkehrsanbindung und Gestaltung Gewerbegebiete

- Nr. 2022/AN/2968  Daniel Peters für die CDU/ UFR-Fraktion
Verbesserung des Reinigungszustandes in kommunalen Schulen und deren Sporthallen

Folgende Angelegenheiten wurden zurückgezogen:

- Antrag Nr. 2022/AN/2894 Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund)
Weitere Verwertung der Liegenschaft Parkstraße 51 - 53 in Rostock-Warnemünde
(ersetzt durch Antrag Nr. 2022/AN/3005 vielfältigen Nutzung der Liegenschaft …)

- Beschlussvorlage Nr. 2022/BV/2973
Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Lichtenhagen
(Antrag Nr. 2022/AN/2969 der Fraktion DIE LINKE.PARTEI liegt zur Angelegenheit vor.)

Folgende Angelegenheiten wurden nicht auf diese Tagesordnung gesetzt:

Beschlussvorlagen:

- Nr. 2022/BV/2888
Änderung der Hauptsatzung

Zur Ombudsstelle:

- Nr. 2020/AN/0764  von Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund)   
   Ombudsstelle für den SGB VIII-Bereich

- Nr. 2020/BV/1668  
   Einrichtung einer Ombudsstelle für die Hanse- und Universitätsstadt Rostock

(Grund: Es soll abgewartet werden, bis die angekündigte Novellierung des SGB VIII vorliegt)
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Anträge:

- Nr. 2020/AN/0696 von Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund)
   Dauerhafter Erhalt der Grünfläche unterhalb der Talstraße
   (Grund: Gutachten liegt noch nicht vor)

- Nr. 2021/AN/2066 der Vorsitzenden der Fraktionen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
   und die LINKE.PARTEI
   Beratung von queeren Erwachsenen
   (in Sitzung der Bürgerschaft am 19.05.2021 bis zur Beratung des Haushaltes 2022/2023 vertagt)

- Nr. 2021/AN/2360  von Niels Schönwälder (für den Ortsbeirat Evershagen) 
   Errichtung eines neuen Rad- und Fußweges in der "Theodor-Körner-Straße"
   (in Sitzung der Bürgerschaft am 29.09.2021 in den Ausschuss für Stadt- und 
   Regionalentwicklung, Umwelt und Ordnung überwiesen, 
   soll in Abstimmung mit Ortsbeiratsvors. bei Beratung des Haushaltes 2022/2023 
   behandelt werden, wie auch vom Finanzausschuss beabsichtigt)

Beschlussvorlagen:

Beschlussvorlagen zur Wahl in Ortsbeiräte:

- Nr. 2020/BV/0959 zur Wahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Groß Klein

- Nr. 2020/BV/0814 zur Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Groß Klein

(Grund: in der Sitzung der Bürgerschaft am 21. Oktober 2020 vertagt, bis eine rechtliche 
Klärung und Änderung der Hauptsatzung im Zusammenhang mit der Handhabung von 
Wahlen in Ortsbeiräte und der Nichtbesetzung von Plätzen durch Vorschlagsberechtigte 
vorliegt)

Folgende Beschlussvorlagen zur Nachwahl in Ortsbeiräte wurden in der Sitzung der Bürgerschaft 
am 3. November 2021 vertagt, bis Wahlvorschläge zur Besetzung vorliegen:

- Nr. 2020/BV/0791 Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Brinckmansdorf,

- Nr. 2020/BV/1242 Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Stadtmitte,

- Nr. 2020/BV/1385 Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat 
   Dierkow Ost, Dierkow-West,

- Nr. 2020/BV/1396 Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Dierkow-Neu,

- Nr. 2021/BV/2059 Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Toitenwinkel,

- Nr. 2021/BV/2322 Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortbeirat Dierkow-Neu.

Ergänzt wurde die Tagesordnung unter TOP 3 - Einwohnerfragestunde
- um folgende Angelegenheit:

- Nr. 2022/AR/3052 Klaus-Jürgen Strupp (Präsident der Industrie- und Handelskammer 
zu Rostock)
Rahmenbedingungen zum Austausch Politik und Wirtschaft
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Weitere Hinweise:

Es entfallen:

- im öffentlichen Teil:
o TOP 4, Aktuelle Stunde,
o TOP 7.1 und 7. 2, da hierfür keine Wahlvorschläge vorliegen,
o TOP 10, Bericht aus den Aufsichtsgremien

- im nichtöffentlichen Teil die TOP
o TOP 14, Mitteilungen der Präsidentin, 
o TOP 15, Anträge,
o TOP 17, Bericht aus den Aufsichtsgremien

In Erweiterung der Tagesordnung (gem. § 29 der Kommunalverfassung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern - KV M-V) liegen nachfolgende Angelegenheiten vor:

- zwei Dringlichkeitsanträge:

   Nr. 2022/DA/3050  
Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Nachwahl eines Mitglieds in den Ausschuss für Wirtschaft und Tourismus

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock bestätigt mit mehr 
als 27 Stimmen die Erweiterung der Tagesordnung durch den Dringlichkeitsantrag 
Nr. 2022/DA/3050. 

   Nr. 2022/DA/3055  
Vorsitzende der Fraktionen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, DIE LINKE.PARTEI, CDU/UFR, SPD, 
Rostocker Bund sowie Julia Kristin Pittasch, Christoph Eisfeld, Anette Niemeyer
Solidarität mit der Ukraine!

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock bestätigt mit mehr 
als 27 Stimmen die Erweiterung der Tagesordnung durch den Dringlichkeitsantrag 
Nr. 2022/DA/3055. 

- eine Dringlichkeitsvorlage des Oberbürgermeisters:

   Nr. 2022/DV/3063  
Einrichtung eines Sonderbudgets in Höhe von 500.000 EUR für die notwendigen 
Hilfsmaßnahmen aufgrund der aktuellen Ukraine-Flüchtlingskrise

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock bestätigt mit mehr 
als 27 Stimmen die Erweiterung der Tagesordnung durch die Dringlichkeitsvorlage 
Nr. 2022/DV/3063. 
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Der 1. Stellvertreter der Präsidentin informiert über die Empfehlung des Präsidiums, die 
beiden Angelegenheiten im Zusammenhang mit der Ukraine aufgrund der Bedeutung des 
Themas nicht in die entsprechenden Tagesordnungspunkte einzuordnen, sondern bereits 
unmittelbar nach Bestätigung der Tagesordnung, also vor dem weiteren „normalen“ 
Ablauf zu behandeln. 

Da es keine gegenteiligen Auffassungen gibt, wird so verfahren.  

Es folgen Geschäftsordnungsanträge:

Herr Sens stellt den Geschäftsordnungsantrag auf Vertagung folgender Anträge, 
verbunden mit der Bitte, sie in den Ausschüssen weiter zu behandeln:

- Nr. 2021/AN/2823  Dr. Wolfgang Nitzsche (für den Ortsbeirat Seebad Warnemünde,
Seebad Diedrichshagen)
Nachnutzung des Gebäudekomplexes Best-Western-Hanse-Hotel und

- Nr. 2022/AN/3005  Dr. Sybille Bachmann (Fraktion Rostocker Bund)
Vielfältige Nutzung der Liegenschaft Parkstraße 51 - 53 in Warnemünde.

Es erfolgt eine Gegenrede durch Herrn Dr. Nitzsche (Vorsitzender des Ortsbeirates Seebad 
Warnemünde, Seebad Diedrichshagen).

Abstimmungsergebnis zum Geschäftsordnungsantrag
auf Vertagung des Antrages Nr. 2021/AN/2823: Angenommen

Abstimmungsergebnis zum Geschäftsordnungsantrag
auf Vertagung des Antrages Nr. 2022/AN/3005: Angenommen

Herr Albrecht stellt den Geschäftsordnungsantrag auf Vertagung der Beschlussvorlage 
Nr. 2021/BV/2749 zum Sportstättenentwicklungsplan der Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock, 3. Fortschreibung,3. Fortschreibung der Prioritäten-/Investitionsliste bis zur 
nächsten Sitzung der Bürgerschaft am 30. März 2022, da sich die Verwaltung noch 
abschließend mit dem Stadtsportbund zur Angelegenheit verständigen wird und der 
Ausschuss für Schule, Hochschule und Sport abschließend beraten möchte.

Abstimmungsergebnis zum Geschäftsordnungsantrag: Angenommen

Die Bürgerschaft bestätigt die Tagesordnung der Sitzung der Bürgerschaft
am 2. März 2022 in veränderter Form.
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Vorsitzende der Fraktionen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 
DIE LINKE.PARTEI, CDU/UFR, SPD, Rostocker Bund sowie 
Julia K. Pittasch, Christoph Eisfeld, Anette Niemeyer
Solidarität mit der Ukraine!

2022/DA/3055

Der 1. Stellvertreter der Präsidentin begründet ausführlich den Antrag.

Der Oberbürgermeister legt dar, dass es in dieser Situation als sehr wichtige Heraus-
forderung verstanden wird, Solidarität mit den Bürgerinnen und Bürgern der Ukraine 
zu zeigen und Verantwortung zu übernehmen und spricht sich klar für den Antrag aus, wobei 
er sich gleichzeitig auf die nachfolgende Dringlichkeitsvorlage Nr. 2022/DV/3063 bezieht. 
Außerdem gibt er nähere Informationen zur Einrichtung eines Krisenstabes und weiteren 
Aktivitäten der Verwaltung.

In diesem Zusammenhang informiert er, dass im Anschluss an diese Bürgerschaftssitzung 
eine Dringlichkeitssitzung des Hauptausschusses stattfinden wird, da kurzfristig 
Unterkünfte für Geflüchtete anzumieten sind 

Beschluss:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock ist bestürzt und verurteilt 
den völkerrechtswidrigen Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine. 
Wir stehen solidarisch bei der ukrainischen Zivilbevölkerung.

Die Kriegshandlungen Wladimir Putins verurteilen wir auf das Schärfste. Sie sind ein Bruch 
des Völkerrechts und missachten das Existenz- sowie das Selbstbestimmungsrecht der 
Ukraine. 

Die Stadt Rostock setzt sich für ein friedliches Miteinander in Europa und der Welt ein. 
Als weltoffene Hanse- und Universitätsstadt zeigen wir lokal Verantwortung und 
Solidarität und sprechen uns deutlich dafür aus, Geflüchtete aus der Ukraine willkommen 
zu heißen und Sanktionen aktiv zu unterstützen. 

Die Bürgerschaft unterstützt ausdrücklich die begonnenen Vorkehrungen und 
Bemühungen zur Aufnahme von Geflüchteten aus der Ukraine.

Daher wird der Oberbürgermeister beauftragt: 

 die Vorbereitungen für die Aufnahme von Geflüchteten zu intensivieren und mit 
den Partnern in der Wohnungswirtschaft die Unterbringung von Geflüchteten 
zu organisieren,

 sich dafür einzusetzen, dass ukrainischen Flüchtlingen, die sich bereits länger 
in Deutschland aufhalten, ein sicherer Aufenthaltsstatus gewährt wird,

 im Rahmen der Handlungsmöglichkeit der Stadtverwaltung und der städtischen 
Unternehmen Sanktionen gegen Russland aktiv zu unterstützen.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

Solidarität mit der Ukraine! 2022/DA/3055-01 (SN)
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Einrichtung eines Sonderbudgets in Höhe von 500.000 EUR 
für die notwendigen Hilfsmaßnahmen aufgrund der aktuellen 
Ukraine-Flüchtlingskrise

2022/DV/3063

Nach einer Wortmeldung stellt Herr Flachsmeyer den Geschäftsordnungsantrag 
auf Schluss der Aussprache.

Abstimmungsergebnis zum Geschäftsordnungsantrag: Angenommen

Beschluss:

Die Bürgerschaft stimmt der Bildung eines Sonderbudgets in Höhe von 500.000 EUR 
für die zu erwartende Aufnahme von ukrainischen Flüchtlingen zu.

Der Haushaltsplanentwurf 2022/2023 ist entsprechend der „Finanzielle Auswirkungen“ 
anzupassen.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

3 Einwohnerfragestunde

3.1 Klaus-Jürgen Strupp (Präsident der Industrie- und Handelskammer 
zu Rostock)
Rahmenbedingungen zum Austausch Politik und Wirtschaft

2022/AR/3052

Der 1. Stellvertreter der Präsidentin begrüßt Herrn Strupp und weist darauf hin, dass er 
als Redner nicht zu Themen sprechen darf, zu denen die Bürgerschaft heute Entschei-
dungen trifft. Eine Information dazu erfolgte im Vorfeld.

Herr Strupp spricht über die aktuelle Situation der Wirtschaft, die Anlass zu großer Sorge 
gibt. Vor dem Hintergrund der andauernden Corona-Pandemie und des zunehmenden 
Onlinehandels sind viele Unternehmen beträchtlich eingeschränkt oder sogar in ihrer 
Existenz bedroht. Hinzu kommt ein allgemein schwieriges Wirtschaftsumfeld durch den 
Fachkräftmangel, Lieferengpässe von Material und Rohstoffen, steigende Energie- und 
andere Kosten und weitere Faktoren. Dieses schwierige Umfeld hat auch dazu geführt, 
dass zuletzt in großem Umfang wertvolle Industriearbeitsplätze weggefallen oder 
gefährdet sind, wie z. B. bei Caterpillar, den MV-Werften oder Nordex. 
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Derzeit sind die Folgen der russischen Aggression gegen die Ukraine für die regionale 
Wirtschaft nicht absehbar. Weiterhin wird die feste Fehmarnbeltquerung zu massiven 
Verlusten an Arbeitsplätzen und Umsatzrückgängen führen.

Eine wichtige Aufgabe der Stadtverwaltung und der Stadtpolitik ist es, für ein wirtschafts-
freundliches Umfeld mit guten Rahmenbedingungen und Standortbedingungen zu sorgen. 
Um Abwanderung von Einwohnern und Gewerbetreibenden ins Umland zu verhindern, 
werden Wohnflächen und Flächen für Gewerbeansiedlungen gebraucht.

Pandemiebedingt hat sich die Lage der Unternehmen in der Innenstadt sehr 
verschlechtert, deshalb sollte man sich gemeinsam Gedanken machen über die 
Standortbedingungen in der Innenstadt und im gesamten Stadtgebiet. Auch im Hinblick 
auf zukünftige Bautätigkeit und wegfallende Parkplätze, z. B. durch die Projekte BUGA 2025 
und Theaterneubau, muss über verkehrlichen Raum, Erreichbarkeit der Innenstadt und 
ein noch fehlendes Parkraumkonzept gesprochen werden.

Die IHK möchte aktiv mit Politik und Verwaltung auf fachlicher Basis über anstehende 
Projekte diskutieren, z. B. über Nahverkehrswegeplan und Straßennetzkapazitäten, 
steigendenden Fahrzeugverkehr und Mobilität vor dem Hintergrund wachsender 
Ansiedlungen. Nach Meinung der IHK fehlt diesbezüglich eine Struktureinheit „Wirtschaft“ 
in der Verwaltung.

Abschließend bedankt sich Herr Strupp bei denjenigen, die bisher bereits Gesprächs-
angebote der IHK angenommen haben und hofft, dass zukünftig die Zusammenarbeit mit 
der Wirtschaft wieder verbessert und Herausforderungen gemeinsam bewältigt werden 
können.

Der Oberbürgermeister bedankt sich bei Herrn Strupp für sein Engagement und die 
Impulse in Richtung Wirtschaft. Er muss dabei auch auf weltwirtschaftliche Entwicklungen 
verweisen, die zum Beispiel zum Rückzug amerikanischer Firmen (Caterpillar) und zum 
Rückgang in der Schiffbaubranche, MV-Werften in Warnemünde geführt haben. 
Es wurden und  werden viele Gespräche geführt, um die Herausforderungen am Industrie-
standort Rostock zu bewältigen. Man kämpft für Neuansiedlungen im Rostocker Hafen, 
z. B. Firmen aus der Wasserstoffbranche oder die alternative Antriebe herstellen, über den 
Zukunftscluster Energiehafen wurde auch bereits diskutiert.
Das Thema Nordex beschäftigt den Oberbürgermeister ebenfalls sehr. Man hat auch mit 
den Mitarbeitenden und Geschäftsführungen der Firmen gesprochen.

Weiterhin wurden seitens der Verwaltung auch Anregungen/Forderungen an Land und 
Bund im Hinblick auf die Herausforderungen für den Industriestandort Deutschland 
gerichtet, wobei u.a. die hohen Energiepreise und der notwendige Bürokratieabbau 
thematisiert wurden. Weiterhin wurde der notwendige Erhalt der Arbeitsplätze von Nordex 
vor dem Hintergrund der anstehenden Enerigewende mit erneuerbaren Engergien 
gefordert.
Es wurden Vorschläge für einen „local Konsens“/Wertschöpfung vor Ort gemacht. Um den 
Industriestandort halten zu können, wird nicht nur die Unterstützung von Land und Bund, 
sondern auch von der EU benötigt.
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Die Sorge um die Innenstadt sieht der Oberbürgermeister ebenfalls als berechtigt an, der 
Leerstand muss verhindert werden. Es wurden bereits einige Maßnahmen beschlossen, 
zum Beispiel kostenloser ÖPNV an 4 Samstagen, Kulturprogramme und Citymöbelierung 
nicht nur in der Innenstadt. Bei Rostock Business wurden Wirtschaftskümmerer 
eingestellt. 
Neulich hat die Bürgerschaft die Ansiedlung von Sixt im beschleunigten Verfahren 
beschlossen, um wiederum Arbeitsplätze zu sichern. Die Installation einer 
Landstromanlage in Warnemünde wurde beschlossen/umgesetzt, damit Kreuzfahrt 
ermöglicht werden kann. In dieser Sitzung wird noch ein Beschluss zur Tourismusbelebung 
gefasst. 
Das sind Zeichen, dass sich die Rostocker Bürgerschaft durchaus mit den Themen der 
Wirtschaft auseinandersetzt.
Die Frequenz der Gespräche mit der IHK ist aus Sicht des Oberbürgermeisters höher 
als vor wenigen Jahren anzusehen, man steht im Daueraustausch. 

Zentraler Ansprechpartner für die Wirtschaftsthemen ist Rostock Business mit der 
Verantwortung für Ansiedlungen. Eine Schweizer Studie bescheinigt Rostock ein hohes 
Entwicklungspotenzial unter 400 führenden Städten.

Um die Wirtschaft zu unterstützen, hat die Stadt auch in der zurückliegenden schwierigen 
Pandemiezeit die Durchführung von Märkten (z. B. Weihnachtsmarkt) ermöglicht. 

Zum Abschluss bedankt sich der Oberbürgermeister auch bei der Bürgerschaft, die sich 
u. a. für die Kulturbranche eingesetzt hat, für die engagierte Politik.

Anschließend erfolgt eine umfangreiche Diskussion zur Angelegenheit an der sich Frau 
Dr. Bachmann, Frau Pittasch, Frau Knitter, Frau Kröger, Frau Krönert, Herr Peters und 
Herr Koch beteiligen und für eine weitere gute Zusammenarbeit mit der IHK im Sinne der 
Entwicklung von Stadt und Region aussprechen, um die angesprochenen anstehenden 
großen Herausforderungen gemeinsam zu lösen. 
Dabei weist Frau Krönert auch auf von Herrn Strupp nicht angesprochene Themen, wie 
Familienfreundlichkeit und Klimakrise, hin und lädt die IHK besonders zu Gesprächen mit 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und zur Teilnahme an den Sitzungen des 
Ausschusses für Stadt- und Regionalentwicklung, Umwelt und Ordnung ein.
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4 Aktuelle Stunde
- entfällt -

5 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 19.01.2022

Die Präsidentin informiert, dass, da es bis zur Frist gem. § 26 (1) Geschäftsordnung der 
Bürgerschaft keine Einwendungen gab, die Niederschrift der Sitzung vom 19. Januar 2022 
als genehmigt gilt.

6 Mitteilungen der Präsidentin

Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil der Sitzung der Bürgerschaft am 19.01.2022 
gefassten Beschlüsse

- 2021/BV/2610 Verlängerung der Laufzeit der Erbbaurechte für die Segelsportvereine und 
den Ruderclub in Gehlsdorf, Uferpromenade, Fährberg und Wellenweg

- 2021/BV/2685 Vergabeentscheidung zum Verhandlungsverfahren 21/30/20 
„Bereitstellung eines flächendeckenden Breitbandnetzes 
in unterversorgten Gewerbegebieten“

- 2021/BV/2707 Projekt „Erwerb Ostseestadion“

- 2021/BV/2759 Vergabe eines Erbbaurechtes im B-Plangebiet Evershagen Süd 
(Gewerbefläche) 

Beendigungen von Mitgliedschaften in Gremien

- Nurgül Senli - Mitglied im Jugendhilfeausschuss
   (mit Wirkung 25. Januar 2022) 

- Lennart Pentzek - stellvertretendes Mitglied im Jugendhilfeausschuss
   (Träger der freien Jugendhilfe)

- Wolfgang Horn - stellvertretendes Mitglied im Personalausschuss
   mit Wirkung 28. Februar 2022)

- Silvia Schlage - Mitglied im Ausschuss für Wirtschaft und Tourismus
   mit Wirkung 28. Februar 2022)

- Monika Schmidt - Mitglied im Ortsbeirat Lichtenhagen
   mit Wirkung 28. Februar 2022)
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- Katrin Zschau - Mitglied im Ausschuss für Schule, Hochschule und Sport
   mit Wirkung 1. März 2022)

- Martin Warning - stellv. Mitglied im Ausschuss für Schule, Hochschule und Sport
   mit Wirkung 1. März 2022)

- Sören Grümmer - Mitglied im Ausschuss für Wirtschaft und Tourismus
   mit Wirkung 1. März 2022)

- Anke Knitter - Mitglied im Aufsichtsrat der Volkstheater Rostock GmbH
   mit Wirkung 25. Januar 2022)

Vorsitz in Gremien

Der Ortsbeirat Hansaviertel hat in am 18. Januar 2022 Herrn Tom Rückborn 
zum Vorsitzenden gewählt.

Der Jugendhilfeausschuss hat am 1. Februar 2022 Frau Lisa Kranig zur zweiten 
stellvertretenden Vorsitzenden sowie ebenfalls zur zweiten stellvertretenden 
Vorsitzenden des Unterausschusses für Jugendhilfeplanung gewählt.

Nächste planmäßige Sitzung der Bürgerschaft

Die nächste planmäßige Sitzung der Bürgerschaft ist für Mittwoch, den 30. März 2022, 
16.00 Uhr, vorgesehen. Sie findet im Ostseestadion statt.

Frist für Erstellung der Tagesordnung ist Montag, der 21. März 2022.

7 Wahlen und Bestellungen

Anknüpfend an die vorangegangenen Sitzungen der Bürgerschaft gibt der 1. Stellvertreter 
der Präsidentin den Hinweis, dass das Präsidium bei den nun folgenden Wahlen und 
Bestellungen hinsichtlich des Wahlprocederes genauso verfahren möchte, dass bei den 
Wahlen, die nach den Grundsätzen der Verhältniswahl erfolgen, die Enthaltungen 
abgefragt, aber nicht ausgezählt werden, da sie für das Ergebnis nicht relevant sind.

Da es keine gegenteiligen Auffassungen gibt, wird so verfahren.  

7.1 Nachwahl eines Ortsbeiratsmitgliedes in den Ortsbeirat Dierkow Ost, 
Dierkow-West

2021/BV/2571

- vertagt -  (siehe TOP 2 – Änderung der Tagesordnung)
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7.2 Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Lütten Klein 2021/BV/2708

- vertagt -  (siehe TOP 2 – Änderung der Tagesordnung)

7.3 Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Dierkow-Neu 2022/BV/2942

Beschluss Nr. 2022/BV/2942: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zum Wahlvorschlag/Änderungsantrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Der Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein Mitglied in den 
Ortsbeirat Dierkow-Neu:

für BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN: Levi Brüggemann

7.3.1 Andrea Krönert (für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Dierkow-Neu

2022/BV/2942-01 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft wählt als Mitglied in den Ortsbeirat Dierkow-Neu:

für BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN: Levi Brüggemann 

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X Damit ist Levi Brüggemann gewählt.
Abgelehnt
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7.4 Zählgemeinschaft Thomas Koch (AfD) und Stefan Treichel (AfD)
Wahl eines stellvertretenden Mitgliedes in den Ortsbeirat Seebad 
Warnemünde, Seebad Diedrichshagen

2022/AN/2953

Beschluss Nr. 2022/AN/2953: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zum Wahlvorschlag/Antrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein stellvertretendes 
Mitglied in den Ortsbeirat Seebad Warnemünde, Seebad Diedrichshagen:

für die AfD: Volker Borchardt

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X Damit ist Volker Borchardt gewählt.
Abgelehnt

7.5 Daniel Peters für die CDU/UFR-Fraktion
Wahl eines Mitgliedes in den Ortsbeirat Reutershagen

2022/AN/2962

Beschluss Nr. 2022/AN/2962: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zum Wahlvorschlag/Antrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein Mitglied in den 
Ortsbeirat Reutershagen:

auf Mandat der UFR: Marlies Beilke

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X Damit ist Marlies Beilke gewählt.
Abgelehnt
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7.6 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines Mitglieds in den Ortsbeirat Lichtenhagen

2022/AN/2969

Beschluss Nr. 2022/AN/2969: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zum Wahlvorschlag/Antrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein neues Mitglied 
in den Ortsbeirat Lichtenhagen:

für DIE LINKE: Petra Borchert 

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X Damit ist Petra Borchert gewählt.
Abgelehnt

7.7 Eva-Maria Kröger (für die Fraktion DIE LINKE.PARTEI)
Nachwahl eines Mitglieds in den Ortsbeirat Lichtenhagen

2022/AN/2970

Beschluss Nr. 2022/AN/2970: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zum Wahlvorschlag/Antrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein neues Mitglied 
in den Ortsbeirat Lichtenhagen: 
  
für DIE LINKE: Manfred Bunge

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X Damit ist Manfred Bunge gewählt.
Abgelehnt
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7.8 Andrea Krönert (für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Nachwahl eines stellvertretenden Mitglieds in den 
Personalausschuss

2022/AN/2976

Beschluss Nr. 2022/AN/2976: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zum Wahlvorschlag/Antrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft wählt als stellvertretendes Mitglied in den Personalausschuss:

für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN: Christoph Hinz (sachk. Einw.)

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X Damit ist Christoph Hinz gewählt.
Abgelehnt

7.9 Andrea Krönert (für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Nachwahl eines Mitglieds in den Ausschuss für Wirtschaft und 
Tourismus

2022/AN/2977

Beschluss Nr. 2022/AN/2977: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zum Wahlvorschlag/Antrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft wählt als Mitglied in den Ausschuss für Wirtschaft und Tourismus:

für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN: Johann-Georg Jaeger

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X Damit ist Johann-Georg Jaeger gewählt.
Abgelehnt
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7.10 Thoralf Sens (für die Fraktion der SPD)
Nachwahl eines Mitgliedes in den Ausschuss für Schule, Hochschule 
und Sport

2022/AN/3022

Beschluss Nr. 2022/AN/3022: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zum Wahlvorschlag/Antrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein Mitglied in den 
Ausschuss für Schule, Hochschule und Sport nach:

für die Fraktion der SPD: Dr. Steffen Wandschneider-Kastell

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X Damit Dr. Steffen Wandschneider-Kastell gewählt.
Abgelehnt

7.11 Thoralf Sens (für die Fraktion der SPD)
Nachwahl eines stellvertretenden Mitgliedes in den Ausschuss für 
Schule, Hochschule und Sport

2022/AN/3034

Beschluss Nr. 2022/AN/3034: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen
    zum Wahlvorschlag/Antrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt ein stellvertretendes 
Mitglied in den Ausschuss für Schule, Hochschule und Sport nach:

für die Fraktion der SPD: Katrin Zschau (sachkund. Einw.)

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X Damit ist Katrin Zschau gewählt.
Abgelehnt
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7.12 Nachwahl eines stellv. Mitgliedes in den Jugendhilfeausschuss 2022/BV/2965

Der 1. Stellvertreter der Präsidentin informiert, dass bei der Wahl der Mitglieder des 
Jugendhilfeausschusses, die aus den Reihen der Träger der freien Jugendhilfe bestimmt 
werden, die Verhältniswahl nicht gilt. * Es findet also eine Personenwahl statt.
Abgefragt werden daher auch – im Unterschied zu den vorangegangenen und zur 
nachfolgenden Wahl – die Dafürstimmen, die Dagegenstimmen und die Enthaltungen.

Beschluss Nr. 2022/BV/2695: (- nach Abfrage der Dafürstimmen, Dagegenstimmen 
    und Enthaltungen zum Wahlvorschlag der Beschluss-
    vorlage und Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft wählt Frau Ramona Sprenger (DRK Rostocker Kinder- und 
Jugendhilfe gGmbH) als stellvertretendes Mitglied in den Jugendhilfeausschuss.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X Damit ist Ramona Sprenger gewählt.
Abgelehnt

* korrigiert am 25.03.2022 /03.1 Wo.

7.13 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Nachwahl eines Mitglieds in den Ausschuss für Wirtschaft und 
Tourismus

2022/DA/3050

 
Beschluss Nr. 2022/DA/3050: (- nach Abfrage der Dafürstimmen und Enthaltungen

    zum Wahlvorschlag/Antrag und 
    Bekanntgabe des Ergebnisses):

Die Bürgerschaft wählt als Mitglied in den Ausschuss für Wirtschaft und Tourismus:

für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN: Dr. Tom Rückborn (sachkund. Einw.)

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X Damit ist Dr. Tom Rückborn gewählt.
Abgelehnt
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8 Anträge

8.1 Dr. Wolfgang Nitzsche für den Ortsbeirat Seebad Warnemünde, 
Seebad Diedrichshagen 
Ansiedlung eines Nahversorgers im Seebad Diedrichshagen

2021/AN/2736

Herr Sens stellt den Geschäftsordnungsantrag auf Vertagung des Antrages 
Nr. 2021/AN/2736, damit man sich ggf. noch mit einem zuvor durch Herrn Dr. Nitzsche 
angekündigten neuen Änderungsantrag befassen kann.

Es erfolgt eine Gegenrede durch Herrn Dr. Nitzsche (Vorsitzender des Ortsbeirates 
Seebad Warnemünde, Seebad Diedrichshagen).

Anschließend erteilt der Oberbürgermeister Herrn Müller (Leiter des Amtes für 
Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaft) das Wort, der erläutert, dass es für die 
Ansiedlung eines Nahversorgers ein geordnetes Verfahren geben wird und dabei auch 
auf die Wohnungsbauprognose verweist. Er bittet deshalb, den Antrag in der vorliegenden 
Form abzulehnen.

Herr Flachsmeyer wiederholt den bereits durch Herrn Sens gestellten 
Geschäftsordnungsantrag auf Vertagung des Antrages Nr. 2021/AN/2736.

Abstimmungsergebnis zum Geschäftsordnungsantrag: Angenommen

8.1.1 Ansiedlung eins Nahversorgers im Seebad Diedrichshagen 2021/AN/2736-01 (SN)

8.2 Dr. Nitzsche (für den Ortsbeirat Seebad Warnemünde, Seebad 
Diedrichshagen) Nachnutzung des Gebäudekomplexes Best-Western-
Hanse-Hotel

2021/AN/2823

- vertagt -  (siehe TOP 2 – Änderung der Tagesordnung) 

8.3 Dr. Sybille Bachmann (Fraktion Rostocker Bund)
Vielfältige Nutzung der Liegenschaft Parkstr. 51 - 53 in Warnemünde

2022/AN/3005

- vertagt -  (siehe TOP 2 – Änderung der Tagesordnung) 

8.3.1 Dr. Sybille Bachmann (Fraktion Rostocker Bund)
Vielfältige Nutzung der Liegenschaft Parkstr. 51 - 53 in Warnemünde

2022/AN/3005-01 (ÄA)
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8.4 Daniel Peters für die CDU/UFR-Fraktion
Verschiebung des Modellversuchs Lange Straße - Fahrradstraße

2022/AN/2987

Herr Peters begründet den Antrag seiner Fraktion und stellt weiterhin den Antrag auf 
Anhörung von Herrn Strupp (als Sachverständiger / Präsident der Industrie- und 
Handelskammer zu Rostock).

Abstimmungsergebnis zum Antrag auf Anhörung: Angenommen

Es erfolgt die Anhörung von Herrn Strupp, der die ablehnende Position der Industrie- und 
Handelskammer zu diesem Modellversuch der Fahrradstraße in der Langen Straße darlegt. 

Im Verlauf einer weiteren umfangreichen kontroversen Diskussion sprechen sich u.a. der 
Oberbürgermeister und Herr Senator Matthäus gegen den Antrag aus, wobei auch auf die 
Begleitung des vom 1. Mai 2022 bis 30. April 2023 geplanten Modellprojekts „Umgestaltung 
der Langen Straße zur Fahrradstraße“ durch einen Projektbeirat, der am 15. März 2022 
gegründet werden soll, hingewiesen wird.

Die Abstimmung der Änderungsanträge erfolgt in folgender Reihenfolge: 
1. Nr. 2022/AN/2987-03 (ÄA),
2. Nr. 2022/AN/2987-02 (ÄA).

Beschluss:

Die Bürgerschaft beauftragt den Oberbürgermeister, den „Modellversuch Lange Straße - 
Fahrradstraße“ so lange auszusetzen, bis folgende Kriterien überprüft und 
Angelegenheiten – auch im Sinne der Verhältnismäßigkeit - geklärt worden sind:

1. Überprüfung der Variante "Markierung eines breiten Fahrradstreifens und einer 
"normal breiten Pkw-Fahrspur“ als sichere und getrennte Verkehrsführung,

2. Einbeziehung der Anwohnerinnen und Anwohner sowie der Gewerbetreibenden und 
weiterer Mieterinnen und Mieter,

3. Überprüfung der zu erhaltenden Leistungsfähigkeit des Verkehrsknotens 
Am Kanonsberg mit allen Beteiligten, u.a. mit der RSAG ,

4. Prognosen hinsichtlich der Immissionsmessungen der europäischen 
Luftqualitätsvorschriften für Feinstaub und Stickstoffdioxid (sh. Messcontainer L22) 
im Zuge des ausweichenden Verkehrs auf die L22,

5. Aufzeigen von Konsequenzen einer erheblichen Verkehrsverlagerung in Haupt- und 
Nebennetze, insbesondere des ausweichenden Pkw-Verkehrs auf enge Straßen 
in der östlichen und nördlichen Altstadt,

6. Vorabbefassung und Darstellung der Auswirkungen des Neubaus der Brücke 
am Goetheplatz auf den gesamten Innenstadtverkehr,

7. Vorabbefassung und Darstellung der Auswirkungen der Sanierung/des Neubaus der 
Vorpommernbrücke auf den gesamten Innenstadtverkehr,
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8. Aufzeigen von Konsequenzen der erschwerten Erreichbarkeit der Parkhäuser, 
Geschäfte und auch in Bezug auf den Lieferverkehr in der Langen Straße etc.,

9. Aufzeigen von Alternativen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit,

10. Aufzeigen von möglichen Szenarien (z. B. Havarie auf der L22 und ähnliche).

Die Ergebnisse werden der Bürgerschaft bis spätestens zur Septembersitzung 2022 vorgelegt. 

Abstimmungsergebnis:
Angenommen
Abgelehnt X

8.4.1 Verschiebung des Modellversuchs  Lange Straße - Fahrradstraße 2022/AN/2987-01 (SN)

8.4.2 Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion) 
Verschiebung des Modellversuchs Lange Straße - Fahrradstraße

2022/AN/2987-02 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Der ursprüngliche Beschlussvorschlag wird wie folgt ergänzt:

11. Die Prüfung der Möglichkeit den Radweg parallel zu den Straßenbahnschienen zu verlegen. 

Abstimmungsergebnis:
Angenommen
Abgelehnt X

8.4.3 Christoph Eisfeld (FDP), Julia Kristin Pittasch (FDP)
Verschiebung des Modellversuchs Lange Straße - Fahrradstraße

2022/AN/2987-03 (ÄA)

Beschlussvorschlag:

Der Beschlussvorschlag wird wie folgt ersetzt: 

Die Bürgerschaft beauftragt den Oberbürgermeister, im Rahmen des Modellversuchs 
"Lange Straße - Fahrradstraße“ auf das Abkoppeln der Langen Straße von den Straßen 
Vogelsang und Krämerstraße zu verzichten. Weiterhin sollen im Versuchszeitraum sowie 
nach Abschluss des Modellversuchs eine umfangreiche Beteiligung und Auswertung 
sichergestellt und eine Langfristperspektive für die Lange Straße erarbeitet werden.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen
Abgelehnt X
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Genesungswünsche im Zusammenhang mit einem Verkehrsunfall mit zwei Straßenbahnen

Nach der Sitzungspause richtet der 1. Stellvertreter der Präsidentin Genesungswünsche 
an die Verletzten des schweren Verkehrsunfalls, der sich kurz vor dieser Sitzung zwischen 
zwei Straßenbahnen der Rostocker Straßenbahn AG (RSAG) im Bereich der Kreuzung 
Südring und Platz der Freundschaft in der Rostocker Südstadt ereignet hat.

9 Beschlussvorlagen

9.1 Auflösung der Stiftung zur Förderung von Kultur und Theater der 
Hanse- und Universitätsstadt Rostock

2021/BV/1963

Nach kurzer Diskussion informiert Herr Senator Dr. von Wryz Rekowski, dass es einen gewissen 
Zeitraum dauern wird, bis die endgültige Bestätigung der Auflösung dieser Stiftung von der 
Stiftungsbehörde vorliegen wird.
Er spricht sich deshalb gegen die im vorliegenden Änderungsantrag Nr. 2021/BV/1963-01 (ÄA) 
vorgesehene Verwendung der Mittel aus der Stiftungsauflösung aus. 

Weiterhin informiert er in diesem Zusammenhang, dass die Verwaltung plant, die 
benötigten Mittel für die zusätzlichen Aufwendungen der Unterbringung/Betreuung der 
Flüchtlinge aus der Ukraine aus dem Haushalt des Senatsbereiches S 3 (Jugend, Soziales, 
Gesundheit und Schule) bereitzustellen.

Auf Bitte von Frau Kröger erfolgt eine kurze Unterbrechung der Sitzung, damit sich die 
Fraktionsvorsitzenden beraten können.

Anschließend zieht Herr Peters (im Namen der einreichenden Fraktionen) den Änderungsantrag 
Nr. 2021/BV/1963-01 (ÄA) zurück. 

Damit verbunden ist die Erwartungshaltung, dass die Verwaltung dessen Anliegen umsetzt.

Beschluss:

1. Die Bürgerschaft beschließt die Aufhebung des Bürgerschaftsbeschlusses 
Nr. 2018/BV/3523 vom 27.06.2018.

2. Die Bürgerschaft empfiehlt den Stiftungsorganen die Auflösung der Stiftung zur 
Förderung von Kultur und Theater der Hanse- und Universitätsstadt Rostock.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt
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9.1.1 Vorsitzende der Fraktionen CDU/UFR, DIE LINKE.PARTEI, Bündnis 
90/DIE GRÜNEN, SPD, sowie Julia K. Pittasch und Christoph Eisfeld
Auflösung der Stiftung zur Förderung von Kultur und Theater der 
Hanse- und Universitätsstadt Rostock

2021/BV/1963-01 (ÄA)

 
Beschlussvorschlag:

Die aus der Rückzahlung der Stiftungsauflösung dem Haushalt zurückzuführenden Mittel 
sollen als Deckungsquelle für die zusätzlichen Aufwendungen zur Unterbringung und 
Betreuung der Flüchtlinge aus der Ukraine genutzt werden. 

Mit der Ostseesparkasse Rostock (OSPA) sind zugleich Gespräche zu führen, um den Anteil 
der OSPA demselben Zweck zuzuführen.

- zurückgezogen (s. TOP 9.1)

9.2 Sportstättenentwicklungsplan der Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock,
3. Fortschreibung
3. Fortschreibung der Prioritäten-/Investitionsliste

2021/BV/2749

- vertagt -  (siehe TOP 2 – Änderung der Tagesordnung) 
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9.3 Public Corporate Governance Kodex für die Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock

2021/BV/2877

Beschluss:

Die Bürgerschaft beschließt den Public Corporate Governance Kodex für die Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock (Anlage 1).

Anlage:
1 Public Corporate Governance Kodex …
  Grundsätze guter Unternehmens- und Beteiligungsführung
  (überarbeitete Fassung)

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

9.3.1 Vorsitzende der Fraktionen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, DIE 
LINKE.PARTEI und SPD
Public Corporate Governance Kodex

2021/BV/2877-01 (ÄA)

Beschlussvorschlag:
 
Die Anlage 1 der Beschlussvorlage (PCGK HRO 2021) wird um folgende Passagen ergänzt:
 
Ergänzung in Punkt 2.2.2 nach dem ersten Satz: 

„Er überwacht dabei auch: 
- wie die ökologische und soziale Nachhaltigkeit bei der strategischen Ausrichtung des 
  Unternehmens und deren Umsetzung berücksichtigt wird, 
- dass strategische und operative Pläne finanzielle und nachhaltigkeitsbezogene Ziele 
  umfassen, 
- dass das interne Kontroll- und Risikomanagementsystem auch auf 
  nachhaltigkeitsbezogene Belange ausgerichtet ist.“
 
Ergänzung in Punkt 3.2.5, am Ende des ersten Satzes: 

…“, das auch nachhaltigkeitsbezogenen Belange berücksichtigt.“
 
Ergänzung in Punkt 3.2.9., am Ende: 

„Die Geschäftsführung berichtet dem Aufsichtsrat mindestens einmal jährlich über die 
Vorkehrungen zur Bekämpfung von Korruption im Unternehmen.“ 
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Ergänzung eines Punktes am Ende von Abschnitt 3.2:

„3.2.16 
Der Schutz der Umwelt und des Klimas, die Gewährleistung fairer Arbeitsbedingungen und 
die Achtung der Menschenrechte sind wesentlichen Teil der unternehmerischen 
Verantwortung. 
Die Geschäftsführung soll die mit den Sozial- und Umweltfaktoren verbundenen Risiken 
und Chancen für das Unternehmen sowie die ökologischen und sozialen Auswirkungen der 
Unternehmenstätigkeit systematisch identifizieren und bewerten. Die Unternehmens-
strategie soll Auskunft darüber geben, wie die wirtschaftlichen, ökologischen und sozialen 
Ziele in einem ausgewogenen Verhältnis umzusetzen sind. Die Unternehmensplanung soll 
finanzielle und nachhaltigkeitsbezogene Ziele enthalten.“

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

9.4 Genehmigung einer überplanmäßigen Aufwendung im TH 40 im 
Ergebnishaushalt 2021 zur Zahlung des Schullastenausgleich (SLA) 
2020/2021

2021/BV/2880

Beschluss:

Die Bürgerschaft beschließt eine überplanmäßige Aufwendung im TH 40 im Ergebnis-
haushalt 2021 zur Zahlung des Schullastenausgleichs in Höhe von 2.112.500 Euro 
im Produktkonto 21801.52559010 „Kostenerstattung an den sonstigen privaten Bereich 
- Schulkostenbeiträge an freie Schulträger“. 

Die Deckung der Mehraufwendungen erfolgt in Höhe von:

630.000 Euro aus dem Produktkonto 24101.52410000 „Schülerbeförderungskosten“, 
197.000 Euro aus dem Produktkonto 24101.44242000 „Kostenerstattungen und 

Kostenumlagen vom Land“, 
969.000 Euro aus dem Produktkonto 21119.52531000 „Kostenerstattungen

an Sondervermögen Eigenbetriebe“,
 30.000 Euro aus dem Produktkonto 21706.56380000 „Transportkosten“, 
 29.600 Euro aus dem Produktkonto 23104.56380000 „Transportkosten“, 
 61.400 Euro aus dem Produktkonto 42401.52360050 „Anschaffung und Unterhaltung

von Sportgeräten“                                                                                            und 
195.500 Euro aus dem Produktkonto 20101.52440010 „Anschaffung von med. Bedarf (Corona)“ 

innerhalb des TH 40.

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt
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9.5 Wiederbelebung, Stärkung und Sicherung des Tagungs- und 
Geschäftstourismuses für die Hanse- und Universitätsstadt Rostock

2022/BV/2957

Beschluss:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, den Kooperationsvertrag mit der Rostocker 
Gesllschaft für Touismus und Marketing mbH zur Wiederbelebung, Stärkung und Sicherung 
des Tagungs- und Geschäftstourismuses für die Hanse- und Universitätsstadt Rostock 
(Anlage 1) zu schließen. Die Beauftragung erfolgt vorbehaltlich der Genehmigung des 
Wirtschaftsplans 2022 - 2024 der Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde (TZR & W) 
durch die Bürgerschaft.

Anlage:
1 Kooperationsvertrag … 

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

9.6 Freigabe von Aufwendungen und Auszahlungen in der vorläufigen 
Haushaltsführung

2022/BV/2971

Beschluss:

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock stimmt nach § 49 Abs. 4 KV M-V 
der Leistung von Aufwendungen und Auszahlungen für bereits im Haushaltsvorjahr 
bestehende und in der Haushaltsplanung 2022 als Fortführungsmaßnahme berück-
sichtigte, freiwillige Selbstverwaltungsaufgaben gemäß Anlage 1 in dem Umfang zu, 
welcher auf der Grundlage von Einzelfallprüfungen der zuständigen Fachämter als 
unaufschiebbar zu bewerten ist.

Anlage:
Übersicht fortzuführende freiwillige Aufgaben 2022 - Verwaltungstätigkeit

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt
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9.7 Annahme einer Spende an den Eigenbetrieb „Klinikum Südstadt Rostock“ 
in Höhe von EUR 5.000,00 (hier für das Hospiz)

2022/BV/2919

Beschluss:

Die Zustimmung zur Annahme der Spende an das Klinikum Südstadt Rostock i. H. v. von 
insgesamt 5.000,00 EUR gemäß der der Beschlussvorlage beigefügten Anlage wird erteilt.

Anlage:
Aufstellung der Spende/Zuwendung

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

Die Hanse- und Universitätsstadt Rostock bedankt sich für diese Spende/Zuwendung.

9.8 Annahme von Spenden und Zuwendungen an den Eigenbetrieb 
„Klinikum Südstadt Rostock“

2022/BV/2920

Beschluss:

Die Zustimmung zur Annahme der Spenden und Zuwendungen an das Klinikum Südstadt 
Rostock von insgesamt 12.000,00 EUR gemäß der der Beschlussvorlage beigefügten Anlage 
wird erteilt.

Anlage:
Aufstellung der Spenden/Zuwendungen

Abstimmungsergebnis:
Angenommen X
Abgelehnt

Die Hanse- und Universitätsstadt Rostock bedankt sich für diese Spenden/Zuwendungen.

10 Bericht aus den Aufsichtsgremien
- entfällt -
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11 Berichterstattung des Oberbürgermeisters

11.1 Bericht des Oberbürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der Stadt

Der Oberbürgermeister berichtet:

- über die Aufnahme von Geflüchteten im Zusammenhang mit dem Krieg in der Ukraine 
mit höchster Priorität im gemeinsamen Konsens der Stadtgesellschaft,

- über aktuelle personelle Herausforderungen/Leistungseinschränkungen im Zusammen-
hang mit der andauernden SARS-CoV2-Pandemie und bedankt sich bei der Bundeswehr, 
die aus aktuellem Anlass Kräfte abziehen wird, für die bisherige Unterstützung,

- über den schweren Verkehrsunfall mit zwei Straßenbahnen, der sich kurz vor dieser 
Sitzung in der Südstadt ereignet hat und richtet Genesungswünsche an alle Beteiligten;
weiterhin bedankt er sich bei Rettungskräften und Klinikpersonal für ihren 
professionellen Einsatz,

- zur angespannten Lage der Wirtschaft: 

 nach Einschnitten bei den Werften und Caterpillar plant nun die Firma Nordex die 
Verlagerung der Rotorblattproduktion nach Indien,
das strukturelle Problem des Industriestandortes Deutschland wird bemerkbar und 
sollte als Signal begriffen werden, in der Wirtschaftspolitik nachhaltiger zu denken,
dabei ist die Unterstützung von Bund und Land notwendig,

 weiterer intensiver Einsatz für den Industriestandort Rostock , z. B. 
für die Ansiedlung einer Wasserstoffforschungsfabrik und für die Entwicklung 
Rostocks zum Energiehafen von Deutschland und den Erhalt der Arbeitsplätze der 
Firma Nordex,

 Umdenken hinsichtlich des globalen Handelns und Bürokratieabbau erforderlich, 
Erwartungshaltung, dass auch die Bundesregierung sich für regionale Wertschöpfung 
einsetzt

- zum Architekturwettbewerb für das Archäologische Landesmuseum in Rostock: 

 in der Jurysitzung am 15.02.2022 wurde der Entwurf der Architekten Lundgaard & 
Tranberg aus Kopenhagen zum Sieger bestimmt

Weitere Berichterstattung wird schriftlich nachgereicht.

Anlage:
schriftlich übergebener Bericht des Oberbürgermeisters



Sitzung der Bürgerschaft für 02.03.2022 Ausdruck vom: 6/28/2022
Seite: 39/40

11.2 Informationsvorlagen

11.2.1 Bericht 2021
Projekt Fairtrade-Stadt Rostock

2022/IV/2924

- wird zur Kenntnis gegeben

11.2.2 Information zum Aktionärswechsel bei der Stadtwerke Rostock AG 2022/IV/3001

- wird zur Kenntnis gegeben

11.2.3 Information zum Beschluss Nr. 2019/AN/0400
Beschlusskontrolle zur Umsetzung von Bürgerschaftsbeschlüssen

2022/IV/3013

- wird zur Kenntnis gegeben

12 Fragestunde

Anfragen von Fraktionen

12.1 Daniel Peters für die CDU/UFR-Fraktion
Neptunschwimmhalle – Öffnungszeiten – erforderliches Fachpersonal

2022/AF/2986

12.1.1 Neptunschwimmhalle – Öffnungszeiten – erforderliches Fachpersonal 2022/AF/2986-01 (SN)

12.2 Dr. Sybille Bachmann (für die Fraktion Rostocker Bund)
Besetzung der Stelle Leiter*in Rechts- und Vergabeamt (Amt 30)

2022/AF/3019

     

12.2.1 Besetzung der Stelle Leiter*in Rechts- und Vergabeamt (Amt 30) 2022/AF/3019-01 (SN)

13 Schließen der öffentlichen Sitzung

Der 1. Stellvertreter der Präsidentin schließt den öffentlichen Teil der Sitzung und bittet 
die Öffentlichkeit, den Raum zu verlassen wegen Eintritt in den nichtöffentlichen Teil der 
Sitzung.



Sitzung der Bürgerschaft für 02.03.2022 Ausdruck vom: 6/28/2022
Seite: 40/40

(Nichtöffentlicher Teil)

Rostock, den 17. März 2022

Siegel
Regine Lück Roswitha Wolter
Präsidentin der Bürgerschaft Schriftführung
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